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Todtnauberg

Öffentliche Sitzung 
des Ortschaftsrates
Am kommenden Montag, den 18. Fe-
bruar 2019 findet um 20.15 Uhr eine 
öffentliche Ortschaftsratssitzung (nur 
ein Tagesordnungspunkt) in der Orts-
verwaltung in Todtnauberg  statt.
Anschließend ab 20.30 Uhr lädt der 
Ortschaftsrat zu einer Informationsver-
anstaltung zur Kommunalwahl ins Kur-
haus ein. An diesem Abend möchte der 
Ortschaftsrat die Gremienarbeit gerne 
vorstellen und steht für Fragen und In-
formationen  zur Verfügung.

40 Ferienaufenthalte
Julia Hahn, Felix Evert und 4 
Kinder
Haus Schöneck, Todtnauberg
 
30 Ferienaufenthalte
Johannes und Elisabeth Hollen-
horst mit Lukas und Helena		
Hotel Engel, Todtnauberg

30 Ferienaufenthalte
Silvia, Torsten, Daniel & Marcel 
Steinle	
Haus Schöneck, Todtnauberg

30 Ferienaufenthalte
Brigitte Koriath
Försterhaus ,Todtnauberg
       
10 Ferienaufenthalte
Elke, Bruno, Marie & Janine 
Kulmus		
Hotel Engel, Todtnauberg

                                                     
10 Ferienaufenthalte
Gisela, Paulo, Jessie & Jil 
Serrano		

Hotel Engel, Todtnauberg

10 Ferienaufenthalte
Lillie Joachim	

Hotel Engel, Todtnauberg                         

10 Ferienaufenthalte
Carl und Bettina Bauerschmitz 
mit Paul und Lina  	
Hotel Engel, Todtnauberg

10 Ferienaufenthalte
Thomas Rzoczek und Marion 
Hütte mit Leonie und Bastian 	
Hotel Engel, Todtnauberg

10 Ferienaufenthalte
Kristina, Frank, Caroline &
Frederik  Dietzmann	
Hotel Engel, Todtnauberg

10 Ferienaufenthalte
Joram und Janske van der Heijden
mit 2 Kindern
Haus Schöneck, Todtnauberg

10 Ferienaufenthalte
Meike und Stefan Porten
Bergnescht Todtnauberg

BLHV

Veranstaltung für 
Landwirte und Jäger
Der BLHV-Ortsverband Dinkelberg lädt 
interessierte Landwirte und Jäger am  
Mittwoch, den 20. Februar 2019 um 
20.00 Uhr in das Landgasthaus Maien 
in Rheinfelden-Eichsel zu einem Infor-
mationsabend zum Thema Schwarzwild 
ein. Geplante Themen sind: 
• Wildschaden – rechtliche Situation 
(Verginiya Kaerger, BLHV Müllheim) 
• ASP – Erkennungsmerkmale, Krank-
heitsverlauf, Folgen für Landwirtschaft 
und Jagd (Dr. Werner, Veterinäramt 
Lörrach)
• Diskussion und Austausch von Beja-
gungsstrategien – hier haben Jäger die 
Möglichkeit, ihr Wissen mit einem Kurz-
referat an andere Jäger und Landwirte 
weiterzugeben bzw. Voraussetzungen 
einer erfolgreichen Schwarzwild-Jagd (z. 
B. Schussschneisen) zu erörtern. 



Apotheken-Bereitschaft 15.02. – 24.02.2019

Polizei/Notruf:					     110
Feuerwehr und Rettungsdienst: 			   112
Krankenwagen u. Bergrettung: 			   19222
Kinderärztlicher Notfalldienst:			   0180 60 76 211
Augenärztlicher Notfalldienst:			   0180 60 76 212

Notrufnummern

NOTDIENSTE

Ärzte Ärztlicher Bereitschaftsdienst  116117
(wenn Hausarzt nicht erreichbar, insbesondere Wo-
chenende, Feiertage und in der Nacht)
  
Notfallpraxis Kreiskrankenhaus Schopfheim 
Schwarzwaldstr. 40, Samstag, Sonntag, Feiertag je-
weils von 9.00 – 13.00 Uhr und von 16.00 – 19.00 Uhr
(ohne Anmeldung)
  
Notfallpraxis Kreiskrankenhaus Lörrach
Spitalstr. 25, Montag – Freitag, jeweils von 19.00 – 
22.00 Uhr; Samstag, Sonntag, Feiertag, 9.00 – 22.00 
Uhr (ohne Anmeldung)
 
Notfallpraxis Kinder, Lörrach	
St. Elisabethen-Krankenhaus, Feldbergstr. 15,
Samstag, Sonntag, Feiertag von 8.00 – 21.00 Uhr
(ohne Anmeldung)

Zahnärzte

Zahnärztlicher Notfalldienst 
In dringenden Notfällen ist der zahnärzt-
liche Notfalldienst unter der Ruf-Nr. 
0180 322255535 zu erfahren. Die jeweili-
ge Praxis hat wiefolgt Sprechstunde:
• freitags von 16.00 bis 17.00 Uhr
• samstags, sonntags und an Feiertagen 
von 10.00 – 11.00 Uhr und von 16.00 – 
17.00 Uhr

Tierärzte

Praxis Dr. Dörflinger
Schopfheim – Schönau
Telefon 07622/64020

Der Dienst beginnt jeweils 8.30 Uhr und endet 8.30 Uhr am nächsten Morgen. Weitere diensthabende Apotheken unter
www.aponet.de	 oder unter der Rufnummer 0800 0022 833 (kostenlos)

Giftnotruf Freiburg: 				    0761/19240	
Polizeiposten Oberes Wiesental: 			   07673/88900

Zufluchtsort für misshandelte Frauen und ihre Kinder,
Tag und Nacht erreichbar unter: 			   07621/49325
DRK Hausnotruf + Nachbarschaftshilfe:		  07621/151541

EOW Störung (außerh. Dienstzeit) Gas: 		  0800/2 767 767
EOW Störung (außerh. Dienstzeit) Wasser:		  07671/9 99 96-66
EOW Störung (außerh. Dienstzeit) Strom:		  07623/92 18 18
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Beratung
Kinder-Jugendtelefon (Mo. – Fr. von 14.00 Uhr bis 20.00 Uhr kostenlos)				            0800/1110333
Telefon-Seelsorge (kostenlos)								                 0800/1110111 
Allgemeiner sozialer Dienst des Landkreises Lörrach (Schopfheim)				             07621/410-5256

Drogenberatung des bwlv. Außenstelle Zell i.W., 
Schopfheimer Str. 55, Do. von 14.00 bis 19.00 Uhr (14-tägig)					              07621/1623490

Kinderschutzbund Schopfheim, Bürozeiten: Mo.– Fr., 9.00 bis 12.00 Uhr, psych. Beratung von Kindern, 
Jugendlichen und Eltern,Tagesmütter- und Babysittervermittlung: 				             07622/63 929

Jugendarbeit Todtnau, Dipl.-Pädagoge Robert Ossenkopp, Robert.Ossenkopp@caritas-loerrach.de        07673/206 (Büro)
Öffnungszeiten Jugendzentrum Todtnau: Di. und Do. von 14.00 bis 19.00 Uhr  		            mobil    0152 592 20 778

Flüchtlingssozialarbeit und
Integrationsmanagment
Team Oberes Wiesental

Anna Koc 		  Tel.: 07673/ 340 80 93
E-Mail: anna.koc@caritas-loerrach.de

Carolina Bruck-Santos 	 Tel.: 07673/ 340 80 93
E-Mail: carolina.bruck-santos@caritas-loerrach.de

Florian Schumacher 	 Tel.: 07673/ 340 80 95
E-Mail: florian.schumacher@caritas-loerrach.de

Wiesenstraße 26
79677 Schönau im Schwarzwald
Öffnungszeiten: Mo. – Fr. von 9.00 bis 16.00 Uhr

Fr., 15.02.
Sa., 16.02.
So., 17.02.
Mo., 18.02.  
Di., 19.02. 
Mi., 20.02. 
Do., 21.02.
Fr., 22.02.

Sa., 23.02.
So., 24.02.

Stadtapotheke, Wehr, Hauptstr. 69, Tel.: 07762/52280
Wiesental-Apotheke, Zell, Schopfheimer Str. 5, Tel.: 07625/92620
Apotheke am Wehrahof, Wehr, Hauptstr. 4-6, Tel.: 07762/7089746
Schwarzwald-Apotheke Todtnau, Friedrichstr. 1 Tel.: 07671/8993
Agathen-Apotheke, Schopfheim, Blasistr. 25, Tel.: 07622/63343
Hebel Apotheke Stübler, Hausen, Hebelstr. 16a, Tel.: 07622/8042
Apotheke am Markt, Schopfheim, Hauptstr. 34, Tel.: 07622/67570
Belchen-Apotheke, Schönau, Friedrichstr. 24a, Tel.: 07673/918140
Hirsch-Apotheke, Schopfheim, Hebelstr. 9a, Tel.: 07622/7655
Bad-Apotheke, Maulburg, Hauptstr. 43, Tel.: 07622/674160

NEU!
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Gesundheitszentrum Todtnau

Vortragsreihe rund 
um die Gesundheit

„Mittagstisch“

Haus Barnabas, 
Utzenfeld

(Eine überkonfessionelle, 
freie christliche Gemeinde)

Der Herr sieht nicht auf dass, wo-
rauf der Mensch sieht: Ein Mensch 
sieht, was vor Augen ist; der Herr 
aber sieht das Herz an.
1 Samuel 16. 7

Sonntag, 17. Februar 2019
10.30 Uhr Gottesdienst auf 
Deutsch und Englisch im Gasthaus 
Engel

Donnerstag, 21. Februar 2019
20.00 Uhr  Bibelabend auf 
Deutsch und Englisch im Gasthaus 
Engel

Alle sind herzlich willkommen!
Pastor Len Holder

Haus Barnabas im Engel
Utzenfeld

Telefon: 07673 7760

 

 

    
       

 

 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

     

 

 
 

 
 

***** 
 

Herzliche Einladung  
zum 

Gottesdienst  
 
 

am Sonntag, 17. Februar 
 um 10.30 Uhr  

in der Eventhalle S15 in 
der 

Schwarzwaldstr. 15, 
Todtnau 

 

***** 
Kinder sind herzlich 

willkommen. Für sie gibt es  
ein eigenes Kinderprogramm.  

 

***** 
Netzwerk 43 e.V. 

Evangelische Freikirche 
www.netzwerk43.de  

 

Wünschen gehört einfach zu uns, das 
wird schon in zahlreichen Märchen 
thematisiert. Es tut gut, Wünsche und 
Sehnsüchte zu formulieren. Wünschen 
hilft uns, im Grau und Grau unseres All-
tags vor lauter Realitätssinn nicht unter-
zugehen. Die Palette reicht von „from-
men Wünschen“ über „fixe Ideen“ oder 
auch „Spinnereien“. Für mich klingt 
„Utopie“ gut, damit meine ich ein trag-
fähiges Zukunftsbild, auf das hin es sich 
zu leben lohnt. Und ich brauche auch 
so etwas wie Lebenslust, das heißt: Die 
vier Wände verlassen und mich auf et-
was Neues einlassen. Für viele von uns 
bieten die Fasnachtsangebote  eine gute 
Möglichkeit, mitzulachen über Masken, 
Kostüme, närrische Begebenheiten und 
Texte. Eine bunte Vielfalt bieten zur 
kommenden „Fünften Jahreszeit“  die 
Angebote vieler hiesiger  Vereine und 

Institutionen. Und „live“ mitzumachen, 
ist lebendiger als alleine vor dem Fern-
seher zu hocken. Unseren Farbtupfer 
können wir dann selbst mitbringen, es 
wäre schön, wenn viele mitmachen. In 
diesem Sinne wünsche ich uns allen eine 
glückselige Fasnet!
Ganz herzlich bedanken wir uns bei Fa-
milie Tilo Answald vom Gasthaus „Son-
nenhof “ in Präg für das ausgezeichnete  
Essen und die Überraschung mit allerlei 
Beglückendem. Liebevolle Betreuung 
und Dinge, die unser Leben schön und 
reicher machen, das ist der Mittagstisch.  
Gerade im Alter brauchen wir etwas 
Wegweisendes, das uns trägt. Unser 
nächster Mittagstisch ist am
 

Mittwoch, dem 20. Februar 2019
um 12.00 Uhr im Gasthaus

 „Feldberg“ in Todtnau

Abholung: 11.20 Uhr Oberstraße, dann 
Brandenberg. Danach Brandenberg- 
straße, Busbahnhof und Markt-
platz. Fahrdienst: Inge Walleser (Tel. 
9925118), Bärbel Strempel (Tel. 8933), 
für Brandenberg: Helga Korhammer 
(Tel. 673), für Schlechtnau: Frida Ort-
lieb (Tel.1573), für Aftersteg: Ingrid Lais 
(Tel. 9997470). Für weitere Fahrten: Ber-
ta Kunzelmann (Tel. 204). Lieben Dank 
auch an Lothar Glaisner, der kurzfristig 
einsprang und uns beim Fahrdienst un-
terstützte. Die Koordination übernimmt 
Erika Haller (Tel. 1202). Beim Mittags-
tisch findet jeder, der mitmachen möch-
te, einen Platz. Bitte wieder anmelden, 
Sophia Bauer (Tel. 468).

Der Mittagstisch – wir freuen uns
auf eine bunte, glückselige Fasnet!

Im Rahmen unserer Vortragsreihe rund 
um das Thema Gesundheit laden wir Sie 
am 

Dienstag, den 26. Februar 2019
um 19.30 Uhr 

im Konferenz- und Schulungsraum des 
Gesundheitszentrums zu einem Vortrag 
ein. Dr. med. Martin Honeck, Facharzt 
für Allgemeinmedizin im GZ Todtnau, 
spricht unter dem 

Thema „Reisemedizin“

über Präventionsmaßnahmen bei Aus-
landsreisen. Der Vortrag ist kostenfrei. 
Bitte den Eingang an der Nordseite des 
Gebäudes benutzen!
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Katholische Seelsorgeeinheit 
Oberes Wiesental 

Evangelische Kirchengemeinden 
Schönau und Todtnau 

 

Wort der Woche:    
 

Liebe Mitchristen,  
Kinder sind unsere Zukunft und auch die Zukunft unserer  Kirche. Darum ist jedes Bemühen, den Kindern 
einen Zugang zu Gott und der Kirche zu erschließen, wertvoll.   
In unseren Kindergärten lernen die Kinder die besonderen Akzente des Kirchenjahres kennen und 
beschäftigen sich mit Erzählungen aus der Bibel und dem Leben der Heiligen.     
In den letzten Jahren entdeckt man in vielen Familien wieder den Wert von bestimmten Ritualen wie das 
Tischgebet oder das Abendgebet.      
In unseren Kirchen gibt es besonders gestaltete Familiengottesdienste und es liegen Kindergebetbücher zur 
Mitfeier der heiligen Messe aus. Außerdem sind in den Sonntagsmessen die Kinder eingeladen, sich zum 
Vaterunser um den Altar zu versammeln.  
Neben diesen spezifischen Angeboten ist es für die Kinder wohl die beste Erfahrung, wenn ihre Eltern sie 
immer wieder zum Gottdienst mitnehmen.  
Denn auch für den religiösen Bereich gilt: Erziehung lebt vor allem vom allem Vorbild.  
Es grüßt Sie 
Ihr Pfarrer Helmut Löffler 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
  
  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
GOTTESDIENSTE UND VERANSTALTUNGEN 
DER EVANGELISCHEN KIRCHENGEMEINDEN 

SCHÖNAU UND TODTNAU 
 
Samstag, 16.02.19 
Schönau/Todtnau: 
14.45 Jugendtag 
 Treffpunkt Bahnhof Zell i. W. 
Programm:  Glow-Golfen in Lörrach und  

gemeinsames Abendessen/Ausklang in 
Zell 

Mitbringen:  Zutaten Deiner Wahl zum Pizza  
 belegen, Lieblingsfilme (DVD od. USB- 
 Stick) 
Ende:  gegen 22 Uhr im ev. Gemeindesaal Zell 
 

Bitte meldet euch an bei: Gemeindediakonin  
Rebekka Specht, Tel.: 0176/2433 7203 
 
Sonntag, 17.02.19 – Septuagesimae 
Schönau: 
10.00 Gottesdienst 
 mit Prädikantin Ulrike Mack-Vogel 
 

Todtnau: 
10.00 Gottesdienst   
 mit Präd. D. Schaupp 
              anschließend Kirchenkaffee 
18.00 Dekanatsjugendgottesdienst  
 „Jugorette“ in der kath. Kirche  
  
 Schönau, mitgestaltet von  
             den Schülerinnen und Schülern des 
             Gymnasiums Schönau 
 
 

                                 
Dienstag, 19.02.19 
Schönau: 
09.00-12.00 Pfarrbüro 
18.30 Gitarrenkreis 
 

Todtnau: 
09.00-11.00 Pfarrbüro 
 
Mittwoch, 20.02.19 
Schönau: 
15.00-17.30 Konfirmandenunterricht in Schönau 
  
Donnerstag, 21.02.19 
Schönau: 
19.30-21.00 Probe Mandelzweigband 
 

Todtnau: 
09.00-11.00 Pfarrbüro 
14.30 Frauenkreis 
 
Samstag, 23.02.19 
Todtnau: 
15.00-17.00 Entdeckerkiste 
 „Vier Freunde finden einen Weg“ 
 
Sonntag, 24.02.19 – Sexagesimae 
Schönau: 
10.00 Gottesdienst 
 mit Pfarrer Hellmuth Wolff 
 

Todtnau: 
17.00 Gottesdienst mit Abendmahl 
 mit Pfarrer Hellmuth Wolff   
         
Den Predigttext kann man in der Bibel   
nachlesen oder im Internet:  
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Aktuelles  
 
Die Pfarrgemeinden Todtnau und Schönau sind zur Zeit 
vakant. 
Im Trauerfall wenden Sie sich bitte an Herrn Pfr. Wolff 
Tel.: 07625/930520 
                       
Mit dem Wochenspruch zu Sexagesimae grüßen wir 
Sie sehr herzlich: 
„Heute, wenn ihr seine Stimme hört, so verstockt eure 
Herzen nicht.“ Hebräer 3, 15 
 
Ihre Gemeindediakonin Rebekka Specht und 
Vakanzvertreter Pfarrer Kai Tilgner (Tel.: 07622/9859) 

 
Ansprechpartner der evangelischen Gemeinden: 
 

Evangelisches Pfarramt Schönau 
Letzbergstr. 4, 79677 Schönau im Schwarzwald 
Tel.:    07673 389 
Email:   ekischoe@t-online.de 
Internet:  www.bergkirche-schoenau.de 
Abholdienst:  07673 389 
Vorsitzender des Kirchengemeinderats Schönau 
Ronald Kaminsky Tel. 07625 218 642 
 

Evangelisches Pfarramt Todtnau 
Franz-Dietsche-Str. 5, 79674 Todtnau 
Tel.:    07671 252 
Email:    todtnau@ekima.info 
Internet:  www.ev-kirche-todtnau.de 
Vorsitzende des Kirchengemeinderats Todtnau 
Renate Metzler  Tel. 07671 962609 
 

Vakanzvertreter Pfarrer Kai Tilgner 
Silberrankstr. 16, 79650 Schopfheim 
Tel.:   07622 9859 
Fax:   07622 668 752 
Email:   tilgner@ekischopfheim.de 
Internet:  www.dietrichbonhoeffergemeinde.de 
   www.ekima.info 
 

Gemeindediakonin für Schönau und Todtnau 
Rebekka Specht, Tel.: 0176 2433 7203 
Email:   rebekka.specht@gmail.com 
 

 
GOTTESDIENSTE UND VERANSTALTUNGEN 
DER KATHOLISCHEN SEELSORGEEINHEIT 

OBERES WIESENTAL 
 
Samstag, 16.02.19 
15.30  Dankmesse in Wieden 
           zur Feier der Goldenen Hochzeit des  
 Jubelpaares Mechthilde und Bruno Behringer 
18.30 Vorabendmesse in Todtnau 
 unter Mitwirkung des Gospel-Chores  
 Todtnau 
 2. Gedenken Hedwig Vulelija; 3. Gedenken  
 Martha Kessler; Jahrtag Walter Ortlieb;  
 Albert, Anton und Paul Wasmer und Eltern;  
 Richard und Anneliese Dietsche sowie lebende  
 und verstorbene Angehörige; Josef Kunz, Willi  
 und Marianne Andree, Franz und Christel  
 Schäfer, Hilda Loske; verstorbene Eltern und  
 Angehörige der Familie Volk-Bucur; Heinz  
 Kumpf und Angehörige  
 

SONNTAG, 17.02.19 – 6. Sonntag im Jahreskreis 
08.30  Hl. Messe in Wieden 
           Gottlieb Klingele; August Behringer; Friedolin  
 Sprich; Josef Lais; Franz Laile und verstorbene  
 Angehörige; Anna und Hugo Laile; Artur und  
 Rosa Karle; Dorothea Asal 
10.00  Hl. Messe in Schönau  
17.00 Rosenkranzandacht in Todtnau, Kirche 
18.00 Dekanatsjugendgottesdienst „Jugorette“ 
 in Schönau, kath. Kirche 
 mitgestaltet von den Schülerinnen und Schülern 
 des Gymnasiums Schönau 
 
Montag, 18.02.19  
17.00 Rosenkranz in Schönau 
  
Dienstag, 19.02.19 
09.30 Hl. Messe in Schönau 
 zu Ehren des Hl. Antonius von Padua zum  
 Danke 
14.30 Hl. Messe in Todtnau, Kirche 
 mit Pfarrer Leppert 
 zu Ehren des Hl. Raphael; Ernst Steinebrunner 
17.00 Rosenkranz in Schönau  
           
Mittwoch, 20.02.19  
17.00 Rosenkranz in Schönau 
19.00 Hl. Messe in Muggenbrunn 
 Helmut Weber und Mutter Anna 
 
Donnerstag, 21.02.19 – Hl. Petrus Damiani 
17.00 Rosenkranz in Schönau 
17.00 Rosenkranz in Todtnauberg 
18.30  Rosenkranz in Wieden 
19.00 Hl. Messe in Wieden 
 anschließend Bündnisstunde 
           Jahrtag Elisabeth Meier; Valentin Fiedler; Artur  
 Behringer und Barbara Stiefvater; Pfarrer Karl  
 Leib; Helene Leib 
 
Freitag, 22.02.19 – Kathedra Petri 
15.30 Wortgottesfeier mit Kommunionfeier in Todtnau,  
 Alten- und Pflegeheim 
19.00  Hl. Messe in Schönau  
           anschließend stille Anbetung 
 2. Gedenken Hildegard Thoma; Jahrtag Bernd 
 Steinebrunner; Jahrtag Maria Zimmermann,  
 Schönau; Jahrtag Franz Schelshorn; Jahrtag  
 Hubert Wetzel; Gestifteter Jahrtag Elsa Loritz,  
 Entenschwand; Gertrud Marx; Anna Ritter und  
          Angehörige; Johann Diewald, Ittenschwand 
 
Samstag, 23.02.19 – Hl. Polykarp 
18.30 Vorabendmesse in Geschwend 
 Johann und Anna Lais, Geschwend  
 
SONNTAG, 24.02.19 – 7. Sonntag im Jahreskreis 
08.30  Hl. Messe in Todtnau 
10.00 Wortgottesfeier in Todtnauberg 
10.00  Hl. Messe in Schönau  
11.30 Tauffeier in Geschwend 
17.00 Rosenkranzandacht in Todtnau, Kirche 
 
 
 
 



Aktuelles aus der Seelsorgeeinheit  
 

 
Hauskommunion in der Seelsorgeeinheit: 
Freitag, 1. März 2019:  ab 8.30 Uhr  
 
Tauftermine 2019 jeweils 11.30 Uhr, 
in Todtnauberg um 12.00 Uhr 
So. 24. Februar Pfarrer Löffler Geschwend 
So. 24. März Pfarrer Löffler Wieden 
So. 07. April Pfarrer Löffler Geschwend 
So. 12. Mai Pfarrer Löffler Schönau 
So. 09. Juni Pfarrer Löffler Schönau 
So. 14. Juli Pfarrer Löffler Todtnau 
So. 28. Juli Pfarrer Löffler 
So. 08. September Pfarrer Löffler 
So. 29. September Pfarrer Löffler 
 
Das Sakrament der Taufe und die Aufnahme in die  
Gemeinschaft der Kirche feiern wir am  
Sonntag, 24. Februar 2019 in Geschwend mit: 
 
Kiana Pauline Eltern: Tanja und Simon Steiger,  
 Geschwend 
Amiro Arno Eltern: Tamara und Niels Spürgin, 
  Geschwend 
 
Herzlichen Glückwunsch allen Eltern und Paten! 
 
Aus unserer Seelsorgeeinheit sind im Januar 2019 
verstorben: 
Hildegard Thoma, Wembach 
Herbert Kiefer, Aitern 
Martha Kessler, Todtnau-Brandenberg 
Hedwig Vulelija, Todtnau 
Tanja Wissler, Teningen (früher: Todtnau-Aftersteg); 
gest. im Dez. ‘18  
Herbert Rotzinger, Todtnau-Todtnauberg 
Egon Wissler, Wieden 
 

Gedenken wir im Gebet unseren Verstorbenen! 
 
Wofür wir danken: 
Kinderkrippenopfer für die ganze Seelsorgeeinheit:  
394,43 € 
Spende für die Erhaltung der Kirche Schönau: 
20 €; 10 €  
 
MISEREOR-FASTENKALENDER 
für alle Tage der Fastenzeit mit Anregungen und 
Beiträgen. Am Sa./So. 23./24 Januar werden diese an 
den Kirchentüren nach den Gottesdiensten von den 
Ministranten für eine Spende von 2,30 € angeboten, oder 
sie können auch an den jeweiligen Schriftenständen 
erworben werden. 
 
Nightfever in Todtnau - 16. März 2019 
Nightfever aus dem Münstertal kommt am Samstag, 
16.März 2019 wieder nach St. Johannes B.    Die Band 
Fireflies wird den Gottesdienst um 18.30 Uhr und 
anschließend Nightfever musikalisch gestalten. Ein 
Termin den Sie sich jetzt schon vormerken sollten. 
Nähere Informationen erhalten Sie in der nächsten 
Ausgabe und auf www.seobwi.de.  
 
 
 
 
 

Passionsspiele Masevaux 
Die Seelsorgeeinheit Oberes Wiesental fährt am 
Sonntag, 31.03.2019 gemeinsam mit dem Bus zur 
Aufführung der Passionsspiele in deutscher Sprache 
nach Masevaux im Elsass. Die Abfahrtszeiten sind: 
Wieden Hirschen 10:00 Uhr, Todtnauberg Rathaus 10:30 
Uhr, Todtnau Busbahnhof 10:45 Uhr, Geschwend 
Unterdorf 10:50 Uhr, Schönau kath. Kirche 11:00 Uhr 
nach dem Gottesdienst. Rückfahrt direkt nach der 
Vorstellung ca. 19:00 Uhr zurück zu den Einstiegsorten. 
Eintritt: 19,00 €, Buskosten übernimmt die 
Kirchengemeinde. Baldmögliche Anmeldung und 
Bezahlung in den Pfarrbüros Tel. 07673/267 oder Email: 
pfarramt.schoenau@seobwi.de 
Die Passionsspiele des Städtchens Masevaux gehören 
neben Oberammergau zu den bekanntesten 
Aufführungen, die seit mehr als 75 Jahren stattfinden. Die 
200 Schauspieler sind Masevauxs Bewohner, die das 
Spiel in immer wieder wandelnden aufwendigen Kulissen 
vortragen. Es wird seit 1930 alljährlich vor tausenden von 
Zuschauern jeweils sonntags in der Fastenzeit, in 
deutscher Sprache aufgeführt. Man betrachtet das 
Leben, Leiden und Sterben des Erlösers auf 
eindrückliche Weise. Die biblische Nachricht vom Leben 
und Sterben Jesu ist die Quelle des Textes, der in 
eindrucksvoller Aufführung die Heilsbotschaft vermittelt. 

 
Aktuelles aus den Gemeinden 

 
 
 
 
 
 

Ministrantenplan 
Fr.  15.02.19:  Alina B., Nicolas, Manuel, Ariane, Gloria,  
     Rosalie, Moritz 
So. 17.02.19:  Gruppe A 
Fr.  22.02.19:  Elias, Marie, Marina, Nico, Helena,  
     Maximilian, Franziska S. 
So. 24.02.19:  Gruppe B 
 
Kirchenchor Schönau 
Fr.  15.02.19:   20.00 Gesamtprobe im Probelokal 
Fr. 22.02.19: 20.00 Gesamtprobe im Probelokal 
 
Frauengemeinschaft Schönau 
Am 19. Februar lädt die Frauengemeinschaft alle 
Mitglieder und Interessierte zu einem Spielenachmittag 
ein.  Wir treffen uns um14.30 Uhr im Pfarrsaal.  
Das kfd Vorstandsteam freut sich auf ein Wiedersehen. 
  

 
 
Ministrantenplan 
So. 17.02.19: Gruppe 2 
Do. 21.02.19: Gruppe 1 
 
Rückblick auf die Weihnachtszeit 2018 
 

Vorabend 3. Advent: Rorate-Wortgottesdienst gestaltet 
von Mitgliedern unserer Gemeinde. Im Anschluss luden 
die Ministranten zu Glühwein, Punsch und 
selbstgebackenen Plätzchen ein. 
 

Allerheiligen, Wieden 
 

Maria Himmelfahrt, Schönau 
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Heiligabend: Krippenfeier gestaltet von Kindern. Im 
Anschluss Eucharistiefeier als Christmette. Die 
musikalische Umrahmung übernahm die Jugendkapelle. 
 

Weihnachtstag: Heute luden unsere Ministranten zu 
einem Wortgottesdienst ein. Sie wurden von unserem 
Kirchenchor und dem Organisten tatkräftig unterstützt. 
 

Dreikönigstag: Früh morgens trafen sich 12 Jugendliche 
mit Pfarrer Löffler zum Aussendungsgottesdienst zur 
diesjährigen Sternsingeraktion. Bei ungemütlichem 
Winterwetter zogen sie dann, begleitet von 3 Fahrern 
hinaus um den Segen in die Häuser zu bringen. Zur 
Stärkung haben die Wirtsleute Fam. Spitz unsere 
Sternsinger mit einem Mittagessen versorgt. Abends um 
19.00 Uhr ging der lange Wandertag mit einem 
gemeinsamen Abendessen zu Ende.  Auf ihrer 
Wanderung sammelten die Sternsinger für Kinder mit 
Behinderung in Peru einen Betrag von 2.843 Euro. 
Ein herzliches „Vergelt‘s Gott“ an alle die zum Gelingen 
dieser Aktion beigetragen haben sowie an alle Spender. 
 

Maria Lichtmess: Zum Abschluss der Weihnachtszeit 
haben unser Kinderkirchenteam alle Kleinen und 
Größeren Kinder mit Eltern und Großeltern noch einmal 
zu einem Besuch der Krippe und dem Thema Maria 
Lichtmess am 01.02.19 in die Kirche eingeladen. Dieser 
Einladung sind noch einmal viele gefolgt. Danach wurden 
die Krippe und die Weihnachtsbäume abgebaut. 
Allen die sich an der Organisation und der Durchführung 
bei all den Veranstaltungen mitgeholfen haben sei an 
dieser Stelle recht herzlich gedankt. 
 

Ein ganz besonderer Dank an unseren Mesner Franz 
Asal der in der Weihnachtszeit immer besonders 
gefordert ist. 
 
 
 

 
 
Gospelchor Todtnau 
Unter Leitung von Herbert Kaiser begleitet der 
Gospelchor Todtnau die Vorabendmesse am 16.02.2019 
um 18.30 Uhr in der katholischen Kirche Todtnau. 
 
Bibelabend in italienischer Sprache 
Termin: Dienstag, 26.02.2019 – 18.00 Uhr  
Ort: Pfarrheim Todtnau 
 
 

 
 
Ministrantenplan 
Sa. 23.02.19: alle 
 
Mit Maria Lichtmess ist auch schon wieder die 
Weihnachtszeit vorbei, wir aus Geschwend und Präg 
möchten uns bei Allen bedanken die dazu beigetragen 
haben ob beim Aufstellen und Abbauen der Bäume und 
Krippe, der musikalischen Bekleidung der Gottesdienste 
dem Krippenspielteam, dem Blumenschmuck sowie den 
Gottesdienstbesuchern. 
Ein ganz großes Dankeschön geht auch an unsere 
Sternsinger, die egal bei was für Wetter, unterwegs 
waren und gesammelt haben für Peru. Danke auch dem 

Dorfgasthaus das Rössle und Doris Strütt für die 
Verköstigung der Kinder und allen die ihnen einen 
warmen Tee oder sonst etwas Gutes getan haben. 
Vergel‘ts Gott! 
 
 
 
 
 

 
 
 
Keine Nachrichten 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
ACHTUNG – ÄNDERUNG!   
Abgabetermin Kirchenseite  
Redaktionsschluss für die Kirchenseite  
vom 04.03.19 bis 10.03.19 ist am MONTAG, 18.02.2019  
vom 11.03.19 bis 17.03.19 ist am MONTAG, 25.02.2019 
um 11.00 Uhr! schriftlich (Pfarrbüro Todtnau o. Schönau) 
oder per Email an kirchenseite@web.de 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

St. Johannes Baptist Todtnau 
 

St. Jakobus Todtnauberg 

St. Wendelin Geschwend 
 

Ansprechpartner in der kath. Seelsorgeeinheit 
 
Pfarrer Helmut Löffler 
Tel. 07673 889201; auch 07673 267 
Email: helmut.loeffler@seobwi.de 
Sprechzeiten: Mi. 17.00 – 18.00 Uhr Pfarrhaus Schönau 
oder nach Vereinbarung 
 
Markus Oehler, Gemeindereferent, Tel.: 07673 889-4799 
Email: markus-oehler@seobwi.de 
Gut erreichbar: Di. 10.00 - 11.00 Uhr Pfarrhaus Schönau 
 
Cyrilla Kunz Pircher, Gemeindereferentin, 
Tel.: 07671 224 oder 07671 999382 
Email: cyrilla.kunzpircher@seobwi.de 
Gut erreichbar: Mo. 9.00 - 10.00 Uhr Pfarrhaus Todtnau,  
sonst in der Regel vormittags  
 
Pfarrbüro Schönau, Tel.: 07673 267; Fax: 07673 931771 
Pfarrsekretärin Monika Kiefer 
Email: pfarramt.schoenau@seobwi.de 
Sprechzeiten: Mo. bis Fr. 10.00 – 12.00 Uhr; Do. 14 - 17 Uhr 
 
Pfarrbüro Todtnau, Tel.: 07671 224; Fax: 07671 705 
Pfarrsekretärin Martina Harter 
Email: pfarrbuero.todtnau@seobwi.de 
Sprechzeiten: Mo.+Mi.+Fr. 10.00-12.00 Uhr; Di. 14.00-17.00 Uhr 
 
Pfarrbüro Todtnauberg, Tel.: 07671 621 
Pfarrsekretärin Manuela Wischnewski 
Email: pfarrbuero.todtnauberg@seobwi.de  
Sprechzeiten: Mo. 10.00 - 12.00 Uhr  
 
Pfarrgemeinderatsvorsitzender Adolf Rombach 
Tel.: 0172 7585352 
E-Mail: adolf.rombach@gmx.de 
 
Bankverbindung Röm.-Kath. Kirchengemeinde  
Oberes Wiesental: Sparkasse Wiesental  
IBAN: DE62 683515570018006601; BIC: SOLADES1SFH 
 
Internet:   www.seobwi.de 
Webmaster Michael Graf  
E-Mail: webmaster@seobwi.de 
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Gospelchor Todtnau

Morgen singen wir in der Vorabendmesse

Zahoransky-Rentner

Wir treffen uns und 
bereiten Aktivitäten vor

Senioren Geschwend

Wandertreff mit Ziel
Schopfheim
Unser nächster Wandertreff findet am 
Donnerstag, den 21. Februar 2019 
statt. Wir treffen uns um 13.20 Uhr an 
der Bushaltestelle im Unterdorf. Von 
dort aus fahren wir mit dem Linienbus 
nach Hausen, um dann nach Schopf-
heim zu laufen. Im Gasthaus „Sonne“ in 
Schopfheim werden wir einkehren. Die 
Rückfahrt nach Geschwend erfolgt dann 
wieder per Linienbus.

Selbsthilfegruppe für 
Suchtkranke heute
Die Selbsthilfegruppe für Suchtkranke 
trifft sich am heutigen Freitag, den 15. 
Februar 2019 um 19.30 Uhr im evange-
lischen Gemeindesaal in Todtnau. Auch 
Angehörige sind willkommen. Kontakt-
telefon 07673/7844.

… am Mittwoch, den 27. Februar 
2019 ab 14.30 Uhr im kath. Pfarrsaal 
von Todtnau mit Programmeinlagen. 
Stimmungsvolle Unterhaltung wieder 
mit unserem Musikus Walter Walleser.
Für Essen und Trinken ist gesorgt, u.a. 
Wurstsalat „à la Bummi“. Also: Auf zur 
SPÄTSOMMER-Fasnet – gerne när-
risch kostümiert!

	
  
Spätsommer

Einladung zum 
zum bunten
Fasnachtsball

Rentner Brandenberg-Fahl

Wir treffen uns zum
Spiele-Nachmittag
Wir treffen uns am Donnerstag, den 21. 
Februar 2019 um 15.00 Uhr im Hotel 
Gasthaus Hirschen in Brandenberg zu 
einem Spiele-Nachmittag. Bitte auch ei-
nige Spiele mitbringen.

Am Mittwoch, den 20. Februar 2019 
treffen wir uns im Hotel „derWaldfrie-
den“ in Herrenschwand, Beginn ist um 
15.00 Uhr. Wir bitten um zahlreiche 
Teilnahme, da auch unser Ausflug im 
September dieses Jahres besprochen 
werden wird. Abfahrt ist um 14.30 Uhr 
ab dem Busbahnhof Todtnau. Es werden 
Fahrgemeinschaften gebildet.

Besucher der Vorabendmesse dürfen sich über ausgewählte Songs des Gospelchores Todtnau freuen, mit denen der Chor – angeleitet 
von Herbert Kaiser und musikalisch begleitet von Carsten Schulz – die Liturgie in der Pfarrei verschönern möchte.
Termin: Samstag, den 16. Februar 2019 um 18.30 Uhr in der katholischen Kirche Todtnau
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Schwarzwaldverein Todtnau e.V. 
Morgen Eröffnung der Wandersaison mit 

einer Nachtwanderung im Schnee
Am morgigen Samstag, den 16. Februar 
2019 wollen wir die Wandersaison mit 
einer Nachtwanderung um Hofsgrund 
eröffnen. Dazu laden wir gerne alle  
Wanderfreunde und Gäste ein. Wir tref-
fen uns um 17.40 Uhr am Parkplatz P3 
„Haus des Gastes“ oder um 18.00 Uhr 
am Parkplatz Gasthaus zum Hof/Hofs-
grund. Unsere Wanderführerin Helga 
Bernauer führt uns etwa zwei Stunden 
lang durch  schöne Ecken dieses idyl-
lischen Bergorts. Bei guten Lichtverhält-
nissen können wir herrliche Aussichten 

bei Nacht genie-
ßen. Am Ende ist 
eine Vesper im 
Gasthaus zum 
Hof geplant. Wan-
derstöcke sind zu empfehlen. Die Wege 
sind präpariert, man kann aber auch mit 
Schneeschuhen wandern, wenn genug 
Schnee liegt. Mitfahrgelegenheit ist vor-
handen. Tel. 07671/243340, weitere In-
formationen unter www.schwarzwald-
verein-todtnau.de 

Anzeigenschluss für das „Todtnauerle“: Montag, 16.00 Uhr! 

Redaktionsschluss für das „Todtnauerle“: Dienstag, 12.00 Uhr!  

Auch in diesem Jahr durfte die Firma 
Elektro Seger wieder 9 Mitarbeiter für 
ihre langjährige Treue auszeichnen. Im 
Rahmen einer kleinen Feier im Wald-
hotel am Notschrei am 1. Februar 2019 

überreichten Bruno Seger und der Todt-
nauer Bürgermeister Andreas Wiesner 
die Urkunden der Handwerkskammer 
Freiburg. Beim gemütlichen Ausklang 
wurden nochmals der Dank und die An-

erkennung für diese Leistung zum Aus-
druck gebracht. Mitarbeiter mit Engage-
ment und Ausdauer sind der Grundstein 
jedes Unternehmens.

V.l.n.r.:  Bürgermeister Andreas Wiesner und die Jubilare Friedbert Seger (45 Jahre), Bruno Seger (30 Jahre), Anette Hofmann (25 
Jahre), Luzia Seger (50 Jahre), Helmut Seger (50 Jahre), Jochen Seger (30 Jahre), Jürgen Köninger (20 Jahre), Alexander Waßmer 

(10 Jahre) und Ronny Müller (10 Jahre)

Helmut Seger Elektroanlagen GmbH

Ehrung langjähriger Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter
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. 
Hochschwarzwald Tourismus GmbH (HTG)

Regelmäßige Veranstaltungen

Glasbläserei in Todtnau-Todtnauberg
Dienstag – Samstag
15.00 – 18.00 Uhr (oder länger) Kugeln 
selbst blasen für Kinder ab 4 Jahren 
– Informationen unter Tel. +49(0)162 
4768627 – Das macht Spaß! Das alte 
Handwerk des Glasblasens einmal selbst 
ausprobieren und dies unter Anleitung 
eines fachkundigen Glasbläsers. Kosten: 
8,50 €

Goldschmiede Haus Turmalin in
Todtnau-Todtnauberg
• Goldschmiedevorführung
Dienstag bis Freitag, 11.00 - 12.00 Uhr  
Vorführungen alter Goldschmiedetradi-
tion mit Hammer und Punzen. Kosten: 
Erw. 4,00 €, mit Gästekarte Bergwelt 
Todtnau 3,00 €, Kinder ab 7 Jahre 2,00 €, 
mit Gästekarte Bergwelt Todtnau 1,00 €
• Ausstellung Goldschmiedekunst
Dienstag bis Freitag, 10.00 – 12.30 Uhr 
Lassen Sie sich von der Schmuck- und 
Mineralienausstellung im Haus Turmalin 
in Todtnauberg begeistern, Eintritt frei

Werksverkauf von Bürsten & Besen
Montag – Freitag von  8.00 – 18.00 Uhr
+ Samstag, Sonntag & an Feiertagen
(bei guter Witterung im Eingangsbereich)
WALDKRAFT GmbH
Paßstr. 25, 79674 Todtnau/Brandenberg
Infos unter: www.wald-kraft.com und 
unter Tel. +49 (0)7671 8824

Montag und Freitag um 10.00 Uhr
Dienstag und Donnerstag um 13.30 
Uhr (außer feiertags) 
… finden in Utzenfeld Betriebsbe-
sichtigungen bei Faller Konfitüren 
(keine Führung an Feiertagen) statt. 
Kosten 5,00 €, Treffpunkt Seeweg 3, Ut-
zenfeld

Mittwoch
15.00 – 18.00 Uhr Todtnau-Todtnauberg
Markttag im Bergladen – Am Mitt-
wochnachmittag gibt es, zusätzlich zum 
Sortiment im Bergladen, frisches Obst 
und Gemüse vom Kaiserstuhl.

Samstag
7.00 - 12.00 Uhr 
Todtnau Marktplatz – Wochenmarkt
Auf dem Wochenmarkt finden Sie fri-
sche Lebensmittel wie Obst, Gemüse, 
Fleisch, Wurst, Fisch, Käse, Brot, Eier 
und Nudeln, leckere Spezialitäten sowie 
Blumen direkt vom Erzeuger bzw. von 
einheimischen Einzelhändlern.

Die Erfindung der Dauerwelle –
Karl Ludwig Nessler Ausstellung
Todtnau, Spitalstr. 1 b
Bis 31. März 2019 Winterpause, Aus-
stellungsführungen (Gruppen ab 4 Per-
sonen) können aber weiterhin unter Tel.  
+49 (0) 7671/420 vereinbart werden.

Hochschwarzwald Tourismus GmbH
Tourist-Informationen der Bergwelt  
Todtnau (Todtnau und Todtnauberg)
Tel. +49 (0) 7652-12068520

Die Tourist-Informationen der Berg-
welt Todtnau bieten neben zahl-
reichen Informationen zur Region 
auch (hoch-)schwarzwaldtypische 
Geschenke und Vorverkaufskarten zu 
hochinteressanten Veranstaltungen an.  
Auch ein Flixbus-Fahrschein für alle 
Verbindungen kann hier bequem und 
einfach gebucht werden.  Besuchen Sie 
uns und nutzen Sie unser vielfältiges 
Angebot!

Das E-Carsharing ist nicht nur für un-
sere Gäste, sondern auch für Einheimi-
sche ein tolles Angebot! Informieren 
Sie sich bei uns in den Tourist-Infor-
mationen der Bergwelt Todtnau oder 
unter www.hochschwarzwald.de/cars-
haring.

E-Carsharing 
Fahren Sie den BMW i3! 

Kartenvorverkauf, Geschenke
& weitere Informationen

Die Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter der Bergwelt Todtnau freuen sich auf Sie!

Wir sind für Sie da!

– Öffnungszeiten im Februar

Tourist-Information Todtnau
Montag bis Freitag      9.00 – 16.00 Uhr

Tourist-Information Todtnauberg
Montag bis Freitag      9.00 – 17.00 Uhr
Samstag		      10.00 – 12.00 Uhr

Notschrei  
Täglich		       10.00 – 12.00 Uhr

Täglich
Schneeschuhwandern Präger Böden
Verschiedene Schneeschuhtouren ste-
hen Anfängern und geübten Schnee-
schuhwanderern zur Auswahl: Ein-
stiegstouren, Sonnenuntergangstouren 
mit Käsefondue, Schnuppertouren, 
Sonnentrailtouren, Auf der Alm – Hüt-
tentour. Weitere Infos und Anmeldung 
unter www.natursportzentrum-hoch-
schwarzwald.de
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Aktuelles Programm bis 23. Februar 2019

Freitag, 15.02.2019 – 17.02.2019
10.00 Uhr Todtnau-Todtnauberg
Stübenwasenlift
Deutsche Gehörlosen Skimeisterschaf-
ten 2019 und Europacup

Am Wochenende des 15.-17. Febru-
ar 2019 finden am Stübenwasenlift in 
Todtnauberg die Deutsche Gehörlosen 
Skimeisterschaft und der Europacup der 
Gehörlosen statt. Spannende Wettkämp-
fe in allen alpinen Disziplinen.

Programm 
(Änderungen vorbehalten) 

Freitag, 15.02.2019 
Super-G + Combi 
10.00 Start Super-G 
12.30 Start Combi-Slalom 
14.00 Stübenwasen Preisverteilung 

Samstag, 16.02.2019 
Riesenslalom 
10.00 Start 1. Lauf 
12.00 Start 2. Lauf
13.30 Stübenwasen Preisverteilung 

Sonntag, 17.02.2019 
Slalom
10.00 Start 1. Lauf 
12.00 Start 2. Lauf 
13.30 Stübenwasen Preisverteilung

Freitag, 15.02.2019
19.41 Uhr Todtnau-Geschwend
Elsberghalle – Narrenbaumstellen Ge-
schwend
Traditionelles Narrenbaumstellen mit 
musikalischer Unterstützung des Musik-
vereins Geschwend. Anschließend gibt 
es eine Narrenparty in der Elsberghalle. 
Unterhaltung mit DJ Danny Malle (be-
kannt vom Bierkönig Mallorca), sowie 
den Guggenmusiken Hotzenblitz aus 
Görwihl, Waieblätzer aus Dossenbach, 
Guggenheimer Betzitlüter und den Los 
Chrachos aus Todtnau. Große Bar in der 
Halle.

Sonntag, 17.02.2019
10.30 – 13.00 Uhr Todtnau-Todtnauberg
Radschert – Schneeschuhwanderung
Geführte Wanderungen in Schneeschu-
hen erfreuen sich zunehmender Beliebt-
heit. Aufgrund der leicht und schnell 
erlernbaren Lauftechnik geben sie allen 
Interessierten die Möglichkeit, die ver-
schneite Winterlandschaft unmittelbar 
zu erleben und zu erkunden. Ausgerü-
stet mit Schneeschuhen und Stöcken 
heißt es, sich auf den Höhen von Todt-
nauberg der winterlich geprägten Natur 
zu widmen und zu öffnen. Sensible Na-
turräume werden dabei gemieden, um 
die Ruhezonen für Wildtiere nicht zu 
stören. Bei passender Wetterlage können 
sich traumhafte Blicke in die verschneite 
Winterlandschaft bis zu den Alpen er-
öffnen. Schneeschuhe und Stöcke kön-
nen ausgeliehen werden. Bitte bei der 
Anmeldung unbedingt mitteilen. Die 
Tour dauert ca 2 bis 2,5 Stunden. Bitte 
mitbringen: feste, knöchelhohe Schuhe, 
wasserdichte Hose und/oder Gama-
schen, wetterangepasste Winterbeklei-
dung, Sonnenbrille, kleine Vesperver-
pflegung

Samstag, 23.02.2019
13.00 Uhr Todtnau-Fahl
Rothausbahn – Hinterwald-Inferno
Das Todtnauer Hinterwald-Inferno- 
Rennen ist mit 9300 Metern Länge und 
einer Höhendifferenz von etwas mehr 
als 700 Metern das wohl längste Ab-
fahrtsrennen Deutschlands. Der Skiclub 
Todtnau als ältester noch bestehender 
Skiclub Deutschlands richtet auch in 
diesem Winter einige große Skisportver-
anstaltungen aus. Dazu gehört auch das 
Hinterwald-Inferno.
Gestartet wird dabei auf einer Höhe 
von 1376 m ü NN am höchsten Punkt 
der Grafenmatte. Das Ziel befindet sich 
700 Höhenmeter tiefer unterhalb des 
Mauswalds in Todtnau, in unmittelbarer 
Nähe der B 317. Beim Rennen gilt es, 
die 9 km in der tiefen Hocke zu bleiben 

und den ca. 300 m langen Anstieg an 
der Röslehütte mit genügend Schwung 
im Doppelstock zu bewältigen. Nach 
Beendigung des Rennens erwartet die 
Teilnehmer und Zuschauer eine Zelt-
stadt-Party im Zielbereich. Dort findet 
auch die offizielle Siegerehrung statt.

Samstag, 23.02.2019
20.11 – 3.00 Uhr Todtnau
Silberberghalle – Besenbinderball der 
Narrenzunft Todtnau
Motto: „Aloa ‘Oe Urlaubsreif – Tauch 
ein in die Südsee!“
Sind Sie auch Urlaubsreif? Wollen Sie in 
eine exotische Welt eintauchen? Träu-
men Sie von Puderkonfettistränden, 
knallbunten Unterwasserhäswelten, 
üppig grünen Kittel-Palmen und när-
risch-freundlichen Menschen? Dann 
kommen Sie mit in die Südsee! Allein 
die Namen sorgen für Fernweh: Zund-
ler-Tonga, Besenbinder-Fidschi, Zunft- 
rat-Samoa. Lassen Sie sich von der re-
laxten Lebensfreude der Inselnarren 
anstecken und schalten Sie auf Inselnar-
renzeit um! Für eine kleine kulinarische 
Extravaganz wird wieder die Blätzle-Kü-
che sorgen. Anschließend Tanz mit 
QuerBeat
Vorverkauf: Die Reisetickets für den 
Auftakt der Todtnauer Fasnacht kön-
nen Sie im Vorverkauf am morgigen 
Samstag, den 16. Februar 2019 zwischen 
10.00 – 11.00 Uhr im Foyer des Haus 
des Gastes bei der Narrenzunft 1860 
e.V. kaufen. Ab Montag, den 18. Febru-
ar 2019 ab 9.00 Uhr geht der Vorverkauf 
am Schalter des Bürgerservices im Rat-
haus Todtnau weiter und dauert bis ein-
schl. Freitag, den 22. Februar 2019 um 
12.00 Uhr. Wir empfehlen Ihnen schon 
jetzt regen Gebrauch vom Vorverkauf zu 
machen. Ihre Reise Organisation – die 
Todtnauer Narrenzunft 1860 e.V.

Hochschwarzwald Tourismus GmbH (HTG)

. Von Samstag, den 11. Mai bis Sonntag, 
den 26. Mai 2019 werden die 5. Hoch-
schwarzwälder Brägelwochen stattfin-
den. Die Hochschwarzwald Tourismus 
GmbH würde sich freuen, gastrono-
mische Betriebe als Teilnehmer dazu 
gewinnen zu können. Die Teilnehmer 
sind dazu angehalten, im oben genann-
ten Zeitraum auf ihrer Speisekarte min-
destens fünf Brägelgerichte anzubieten.

Alle teilnehmenden Betriebe werden 
mit ihren Kontaktdaten und einem Ge-
richt im offiziellen Flyer beworben und 
können auf Wunsch weitere Anzeigen 
hinzubuchen. Interessenten können bis 
zum 22. Februar 2019 die Ausschrei-
bungsunterlagen per E-Mail über ab-
teilung-genießer@hochschwarzwald.de 
oder telefonisch unter 07652/1206-8243 
anfordern.  

5. Hochschwarzwälder Brägelwochen
– teilnehmende Gastronomen gesucht
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Todtnauer Narrenzunft 1860 e. V.

BeBiBa-Reiseplan 2019 – Kartenvorverkauf
Noch gut eine Woche bis zum diesjäh-
rigen Besenbinderball! Er findet am 
Samstag, den 23. Februar 2019 in der 
Silberberghalle Todtnau statt und steht 
dieses Jahr unter dem Motto : „Urlaubs-
reif – Tauche ein in die Südsee!“ 
Der Kartenvorverkauf beginnt am mor-
gigen Samstag, den 16. Februar 2019 
von 10.00 – 11.00 Uhr im Foyer im Haus 
des Gastes durch die Narrenzunft Todt-
nau. Ab Montag, den 18. Februar 2019 
ab 9.00 Uhr geht der Vorverkauf am 

Schalter des Bürgerservices im Rathaus 
Todtnau weiter und dauert bis einschl. 
Freitag, den 22. Februar um 12.00 Uhr. 
Bitte beachten Sie, dass die Karten auch 
in diesem Jahr im vorderen Block num-
meriert sind. Wer also gerne in der Halle 
zusammensitzen möchte, muss dies be-
reits beim Kartenkauf berücksichtigen. 
Im hinteren Bereich besteht freie Platz-
wahl. Freuen Sie sich schon jetzt mit uns 
auf das unterhaltsame Programm und 
die Tanzmusik von Querbeat!

… jede Woche montags und donners-
tags um 19.00 Uhr. Wer Zeit und Lust 
hat, darf gerne vorbei schauen und mit-
machen. Wir freuen uns! 

Dilldappen Brandenberg

Treffen zum Fußvolk

Todtnauer Narrenzunft 1860 e. V.

Wir verkaufen Fahnen und Musik-CDs
Dekoration für die Fasnacht gesucht? 
Und wollen Sie sich auch schon musika-
lisch darauf einstimmen? Die Todtnauer 
Narrenzunft befindet sich bereits voll in 
den Vorbereitungen für die diesjährige 
Kampagne. Nicht nur die Straßendeko-
ration kündigt die herannahenden „5. 
Jahreszeit“ an, sondern auch die Deko-
ration an den Häusern. Die Narrenzunft 
bietet auch dieses Jahr die bunten und 
sehr beliebten Narrenfahnen zum Kauf 
an. Ab heute, Freitag, den 15. Februar 
2019 können Sie diese in der einsei-
tigen Version im Shop der Avia-Tank-

stelle erwerben. Aufgrund der hohen 
Nachfrage, bieten wir auch noch unsere 
Narrenlieder CD „Bätsch, Tschädderet 
un gsunge!“ an. Sie bietet Ihnen einen 
gelungen musikalischen Streifzug durch 
die Todtnauer Fasnet und kann ebenfalls 
im Shop der Avia-Tankstelle erworben 
werden. Machen Sie, soweit noch nicht 
geschehen, regen Gebrauch davon und 
helfen Sie mit, unserem Städtle ein fast-
nächtliches Aussehen zu verleihen, egal 
ob am Haus angebracht oder in Schau-
fenstern.

Die Stimmung am Kappenabend war wieder umwerfend! (siehe Bericht nächste Seite)
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Die Geehrten versammelten sich zum Gruppenfoto auf der Bühne

Der Valentinstag hat seinen roten her-
zigen Schatten vorausgeworfen und 
somit die große Suche nach der Liebe 
ausgelöst. Mit der Begrüßung durch Da-
niela Hammerlik – der charmanten Mo-
deratorin des Abends des Zinken Brand-
bach – begann der Buureball 2019. Das 
Programm hatte einen Lacher nach dem 
anderem für die Narren parat und sorgte 
für eine heitere Stimmung und viel Liebe 
im Pfarrsaal.
Gleich der erste Programmpunkt sorgte 
für viele „Ahhhhs“ und „Ohhhhs“ – er 
umfasste Ehrungen für 10 Jahre bis hin 
zu unglaublichen 35 Jahren! Insgesamt 
wurden vom Zunftrat der Todtnauer 
Narrenzunft 1860 e.V. an diesem Abend 
19 (!) Narren geehrt. Geehrt wurden:

Für 10 Jahre: Maren Boch (Beeriwie-
ber), Julia Großmann (Schatzgräber), 
Stefanie Grinzky (Schatzgräber), Dag-
mar Grinzky (Schatzgräber), Vanessa 
Drändle (Blätzle Narren), Benjamin 
Ruch( Zundelmacher), Felix Wirwall 
(Zundelmacher), Matthias Wunderle 
(Zundelmacher)
Für 15 Jahre: Daniela Hammerlik 
(Brandbach), David Wassmer (Schatz-
gräber)
Für 20 Jahre: Harald Wissler (Zun-
delmacher), Andreas Steinebrunner 
(Brandbach), Thomas Büche (Schatz-
gräber), Heiko Günther (Bürsten-Be-
senbinder)
Für 30 Jahre: Karl Beckert (Brandbach)
Für 35 Jahre: Angelika Hammer-
lik (Brandbach), Thomas Hammerlik 
(Brandbach), Werner Jersch (Brand-
bach), Reinhold Seger (Brandbach)

Anschließend ging es gleich weiter im 
Programm mit dem „Schönebirzler 
Herzblatt“. Die stramme Zensi vom 
Brandbach (gespielt von Jürgen Steiger, 
auch bekannt als Sherpa) suchte einen 
feschen Mann, der ihr unter anderem auf 
dem Hof helfen würde. Es stellten sich 
hier gleich drei passende Kandidaten 
vor. Michel, der Schornsteinfeger, Kalle, 
der SV-Todtnau-Kicker und Kevin, der 
Mann, der alles verkaufen kann. Nach 
dem sie diverse Fragen beantwortet hat-
ten – wie zum Beispiel, „Welchen Trink-
spruch kennst du?“ –, entschied sich die 
schüchterne Zensi für Kalle. Leider war 
sie visuell nicht vom dem Ergebnis ange-
tan und rannte tatsächlich von ihm weg.
Der Zinken Mühliwinkel war dieses 
Jahr auch auf der Suche nach der wah-
ren Liebe und zwar für ihren Kicker-Bur 
vom Mühliwinkel. Sie hatten hierfür je-
doch eine Ehevermittlung engagiert, die 
eine 100%ige Verkupplung garantierte. 
Ausgesucht für ihn hatte die Vermitt-
lung: Aisha, Chichu und Hilda. Alle drei 
Damen hatten vorzügliche Argumente. 
So waren sie unter anderem willig, 8 bis 
10 Kinder für den Hof auf die Welt zu 
bringen und ihn mit Frauenpower zu 

unterstützen. Am Schluss entschied sich 
der Bur dann doch lieber, das Geld in 
einen neuen Traktor zu investieren. Wie 
dieser mit der Nachfolge auf dem Hof 
helfen kann, wissen wir aber nicht.
Und dann suchte der Zinken Brand-
bach für seine Bäuerin Zensi Oberwei-
te den Superseger. Die BSDS-Jury – De 
brun Darnell, Silvi Maiskolbe und Dieter 
Fohlen –, die Zensi hierbei unterstützte, 
war jedoch nur sehr schwer zu überzeu-
gen. Die auserkorenen Zinkenvögte und 
Superseger-Kandidaten waren Sherpa, 
Kicker, Zimbo und Flori. Sie mussten 
sich den diversen Superseger-Herausfor-
derungen stellen, wie zum Beispiel Nol-
di-tanzen, Noldi-jodeln, Noldi-Trompe-
te spielen oder Noldi-bauchtanzen. Aber 
am Schluss war klar: Niemand kommt 
an unseren Noldi heran. Und so ent-
schied sich die Bäuerin sowie die Jury 
natürlich für das Original.
Der Hühnerstall des Zinken Schönen-
birzler freute sich während seines Auf-
tritts über die Rückkehr ihres Gockalas. 
Sie besangen ihn live mit dem Lied „Her 
mit meinen Hennen (der Gockala is 
da)“ und sorgten für eine weitere Stim-
mungssteigerung sowie eine kleine Sau-
erei im Saal.
Zum Abschluss hatten dann noch der 
Bauer und der Knecht des Zinken 
Schlechtnau Probleme miteinander. Die 
Hühner des Bauern wollten nicht so wie 
der Knecht, und der hatte keine Lust 
mehr darauf. Ein Verständigungspro-
blem half der Situation dann auch nicht 
weiter, und so schmiss der Knecht hin.
Musikalisch wurde der Abend von Mar-
kus Kirsner begleitet, der immer wieder 
für gute Laune sorgte. Außerdem konn-
ten sich die Bauern, Bäuerinnen und 
das liebe Vieh zwischen den Programm-
punkten über Auftritte von den Zundel-
machern, der Hürus Musik aus Zell und 
der Guggenmusik Bergteufel Wieden 
freuen. Es wurden bis spät Morgens viele 
Schuhe und Hufe durchgetanzt – ein 
rundum gelungener Buureball also.

Todtnauer Narrenzunft 1860 e. V.

Die große Suche nach der Liebe auf dem Kappenabend
des Zinken Brandbach

Ähnlichkeiten mit lebenden Personen rein zufällig – die Jury bei der Arbeit
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Tischtennis

Spielergebnisse vom Wochenende
Herren 1 Bezirksklasse – 07.02.2019 
TSV Kandern  –
TTV Schönau-Todtnau		    9:2

Das Spiel gegen den Tabellenführer aus 
Kandern wurde auf den 7. Februar vor-
verlegt, um nicht ohne 2 Stammspieler 
antreten zu müssen. Doch es kam dann 
die Verletzung von J. Böhler aus dem 
letzten Punktspiel hinzu, und so muss-
te der TTV doch 2 Leistungsträger er-
setzen. Lisa Bauer und Manuel Cangeri 
aus der 2. Mannschaft komplettierten 
das Team. Von vornherein war klar, dass 
es nur darum ging, ein achtbares Er-
gebnis zu erzielen, d. h. 9 : 2 oder 3 war 
eingeplant, zumal fast alle aufrücken 
mussten in das nächsthöhere, stärkere 
Paarkreuz. Im ersten Eingangsdoppel 
brachten Anastasios Alipliotis/Wolfgang 
Könne zwar den TTV mit 0:1 in Füh-
rung. Doch anschließend zog Kandern 
erwartungsgemäß mit 5:1 davon. Hinzu 
kam dann noch die Fußverletzung von 
A. Alipliotis, der sein 1. Einzel nach dem 
3. Satz nicht fortsetzen konnte und auch 
sein 2. Einzel kampflos abgeben musste. 
Überraschend war nur noch der Ein-
zelsieg zum 5 : 2 Zwischenstand von W. 
Könne in seiner bisher besten Saison-
leistung gegen das 45 Jahre jüngere Ta-
lent von den Gastgebern. Danach ging 
nichts mehr für den TTV. So endete das 
Spiel wie erwartet mit 9:2 für den Tabel-

lenführer. Aktuell sind es 7 Punkte vor 
einem Abstiegsplatz. Aber das gibt noch 
keine Sicherheit bei dem ausgeglichenen 
Mittelfeld. Am 9. März geht es dann 
hoffentlich mit kompletter Stammbeset-
zung gegen Nollingen weiter. Mit einem 
Sieg wäre der TTV wahrscheinlich auf 
der sicheren Seite.

Punkteverteilung
Doppel
A. Alipliotis/W. Könne 	 1 Punkt
Einzel
Wolfgang Könne	 1 Punkt

Herren 2 Kreisklasse C – 09.02.2019 
FC Bad Säckingen III    –
TTV Schönau-Todtnau II 	   3:7

Im Kellerduell gegen die Gastgeber in 
Bad Säckingen war ein Sieg der 2. Mann-
schaft des TTV Schönau-Todtnau drin-
gend notwendig, um dem drohenden 
Abstieg entgegenzuwirken. Nach den 
beiden Eingangsdoppeln stand es zu-
nächst 1:1 ausgeglichen. Im oberen Paar-
kreuz wurden die Punkte der Einzel-
spiele ebenfalls gleichmäßig aufgeteilt. 
Im hinteren Paarkreuz konnte der TTV 
jedoch überzeugen und alle vier Einzel-
spiele für sich entscheiden. Mit dem da-
raus resultierenden 7:3-Endstand gelang 
den Schönau-Todtnauern der erste Sieg 
der Rückrunde – und ein erster Schritt 

im Abstiegskampf. Kommenden Sams-
tag empfängt die 2. Mannschaft Tabel-
lenführer Eichsel, bevor die vierwöchige 
Fastnachtspause ansteht.

Punkteverteilung
Doppel
O. Borngräber / R. Barbisch   1 Punkt
Einzel
Oliver Borngräber	 1 Punkt
Manuel Cangeri		  1 Punkt
Patrick Barbisch		  2 Punkte
Ricarda Barbisch		  2 Punkte

weiteres Spielergebnis:
Jugend Kreisklasse – 09.02.2019
TTC Wehr II  – 
TTV Schönau-Todtnau 	                    7:3

Spielvorschau

Samstag, den 16. Februar 2019
18.00 Uhr   –   Herren 2 
TTV Schönau-Todtnau II –  SV Eichsel IV

Samstag, den 9. März 2019
14.00 Uhr – Jugend U18
TTSV Kandern  –  TTV Schönau-Todtnau 

Samstag, den 9. März 2019
18.00 Uhr – Herren 1
TTV Schönau-Todtnau  –  SV Nollingen III

Alle Mannschaften

Vorschau auf die nächsten BegegnungenVorschau TV Todtnau - Handball 

Datum Uhrzeit Heim Gast Halle
So., 17.02.19 09:30 Uhr E-Jugend HSV Schopfheim II Silberberghalle
So., 17.02.19 10:10 Uhr E-Jugend II HSV Schopfheim  Silberberghalle
So., 17.02.19 10:55 Uhr E-Jugend II HSV Schopfheim II Silberberghalle
So., 17.02.19 11:35 Uhr E-Jugend HSV Schopfheim  Silberberghalle
So., 17.02.19 12:10 Uhr D-Jugend männl. DJK Säckingen Silberberghalle
So., 17.02.19 13:15 Uhr B-Jugend weibl. Regio-Hummeln Silberberghalle
So., 17.02.19 14:30 Uhr Herren II DJK Säckingen Silberberghalle
So., 17.02.19 16:30 Uhr Damen TB Kenzingen Silberberghalle
So., 17.02.19 18:30 Uhr Herren I TSV March Silberberghalle
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Alle Mannschaften

Abholung TVT-Outfit 

Handball –
weiterer Ergebnisse
E-Jugend II – ESV Weil am Rhein  0:8
E-Jugend – ESV Weil am Rhein     5:13
E-Jugend II – E-Jugend                   8:6
D-Jugend männl. – HSV Schopfheim II 
				                9:16
SG Köndringen/Teningen III 
– Herren II                                      24:23

Damen

Erster Heimsieg in diesem Jahr
Damen – TuS Steißlingen II 
36:24 (21:9)

Endlich durften die Damen vom TV 
Todtnau wieder vor heimischen Pu-
blikum antreten. Gegen die Gäste vom 
TuS Steißlingen 2, dem aktuellen Tabel-
len-Vierten, hieß es zu bestehen. Dass 
dies eine sehr ernst zu nehmende Aufga-
be sein würde war allen klar. 
Die Vorgabe der Trainer war eindeu-
tig: „Von Anfang an dem Spiel unseren 
Stempel aufdrücken.“ Und so starteten 
die Silberbergkatzen hoch motiviert in 
die erste Spielhälfte. Die Abwehr stand 
am Anfang bedingt durch die vielen 
Wechsel von Steißlingen noch nicht so 
sicher wie gewohnt. Doch bald funk-
tionierten die Absprachen besser, und 
der Gegner konnte, nicht zuletzt durch 
eine gut aufgelegte Martina im Tor, zu 
Beginn nur wenig Torerfolge verbuchen. 
Unsere Damen dagegen ergatterten sich 
hinten Bälle und konnten durch schnel-
les Umschaltspiel einfache Tore erzielen. 
So war der Gäste-Trainer bereits in der 
7. Spielminute gezwungen, seine Ti-
me-Out-Karte zu zücken, um zu versu-

chen, seine Mannschaft wach zu rütteln. 
Aber der TVT-Zug war in der ersten 
Spielhälfte kaum zu stoppen. Immer 
wieder konnte man mit Tempo nach 
vorne spielen, und auch das Zusammen-
spiel im Positionsangriff funktionierte 
gut. Es wurde geduldig gespielt, bis die 
freie Mitspielerin den Weg zum Tor 
fand. Über ein 6:3 nach der ersten Aus-
zeit, 15:8 und 18:8 konnte man die Füh-
rung weiter ausbauen. Und so ging es 
mit einem komfortablen Vorsprung von 
12 Toren in die Kabine (Halbzeitstand 
21:9). Dort schwor man sich nochmal 
ein, jetzt nicht leichtsinnig zu werden 
oder sich auf irgendetwas auszuruhen, 
sondern weiter konsequent in jede Situ-
ation zu gehen und weiter Gas zu geben. 
Die zweite Spielhälfte begannen unse-
re Damen in Überzahl. Bis auf ein Tor 
konnte daraus aber kein Kapital geschla-
gen werden. Überhaupt verlor man pha-
senweise ein wenig den Faden. Was wir 
uns in der Pause vorgenommen hatten, 
schienen nur die Damen aus Steißlin-
gen zu beherzigen. Diese erwischten 
den deutlich besseren Start und spielten 
nun schnell und erfolgreich um unsere 

Abwehrspieler herum. Auch die Auszeit 
von Trainer Marco Suevo fruchtete nicht 
gleich. Der so hart erkämpfte Vorsprung 
schmolz auf 6 Tore dahin. Dies war 
wohl für unsere Silberbergkatzen wie 
ein innerer Alarm. Als hätte es die cha-
otischen Minuten zuvor nicht gegeben, 
legte man wieder los wie die Feuerwehr. 
Das schnelle Umschaltspiel war wieder 
da und auch das erfolgreiche Zusam-
menspiel im Positionsangriff. Und vor 
allem kämpfte man wieder zusammen. 
Der 6-Tore-Zwischenspurt glich einem 
Befreiungsschlag auf ganzer Linie. Letzt-
endlich ertönte die Schlusssirene beim 
Spielstand von 36:24. 
Für unsere Damen sind diese zwei 
Punkte wichtig, um sich weiterhin ei-
nen Platz im oberen Tabellendrittel zu 
sichern. Vielen Dank für die Unterstüt-
zung von den Rängen!

Tore für den TVT:
Wißler 13, Waßmer 8/1, Oster 4, Heitz 
4/1, Pankratz 4, Winterhalter 2 und H. 
Kimmig 1 

Herren I

Ein Unentschieden in Freiburg
HSG Freiburg II – Herren I 29:29 
(15:14)

Mit zwei Niederlagen in Folge im Ge-
päck reiste die erste Herrenmannschaft 
am vergangenen Samstag zur Südba-
denligareserve der HSG Freiburg. In 
den letzten Trainingseinheiten wurden 
die begangenen Fehler der vergange-
nen Spiele angesprochen, und in diesem 
Spiel wollte man diese Fehler nicht wie-
derholen.
Die Begegnung begann sehr ausgegli-
chen, beide Mannschaften tasteten sich 
nur langsam an das Spiel heran. Im An-
griff spielte man einstudierte Spielzüge 
clever aus, jedoch scheiterte man noch 
zu oft am gegnerischen Torhüter. In der 
Abwehr zeigte man noch kleinere Ab-
stimmungsfehler, weshalb die Freibur-
ger zu oft ungestört auf das Todtnauer 
Tor werfen konnten. Keine der beiden 
Mannschaften konnte sich richtig abset-
zen, und so ging es beim Stand von 15:14 
für die HSG Freiburg in die Kabine zur 
Halbzeitansprache.
In der zweiten Hälfte pendelte der 
Spielstand wie in der ersten Hälfte vor 

sich hin, und es konnte sich nie eine 
Mannschaft entscheidend absetzen. Mal 
führte die eine Mannschaft mit zwei 
Toren, dann die andere Mannschaft mit 
zwei Toren. So war alles angerichtet für 
ein spannendes Finish. 15 Sekunden vor 
Schlusspfiff beim Stand von 28:28 gelang 
dem TVT durch einen Tempogegenstoß 
die Führung zum 28:29. Jedoch spielte 
die HSG Freiburg die letzten 10 Sekun-
den der Partie clever aus und erzielte mit 
der Schlusssirene den Ausgleich.
Das Spiel endete somit mit einem 
leistungsgerechten Unentschieden. Am 
kommenden Sonntag steht mit dem 
Spiel gegen den TSV March um 18.30 
Uhr in der Silberberghalle das nächste 
Heimspiel auf dem Spielplan.

Kader:
Max Eckert (Tor), Luis Schmid (Tor), 
Simon Kimmig, David Gerspacher (1), 
Adrian Muser (9), Benjamin Stolzen-
burg (3), Patrick Sorke, Sören Hillger 
(3), Marco Suevo (5), Gerrit Steine-
brunner (3), Tobias Dummin (3), Robin 
Kumpf (2/1) 

Am kommenden Sonntag, den 17. Fe-
bruar 2019 ist es soweit: Ihr könnt das 
bestellte Vereinsoutfit zwischen 12.00 
und 17.00 Uhr in der Silberberghalle 
während unseres Heimspieltages abho-
len. Die Bezahlung der bestellten Artikel 
erfolgt in bar bei der Abholung. 
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Sportfreunde Geschwend e.V.

Morgen Vollmond-Skítour mit Touren-Skiern 
oder Schneeschuhen

 

Seite 1 

 Susanne Schwörer   
 Schriftführerin 
 Gisibodenstr. 21 
 79674 Todtnau 
 
 Tel. 0176-22293615 

 Mail: susanne.schwoerer@gmx.de 
Hauptamt Todtnau 
 
79674 TODTNAU 

        13.01.2015 
 
Betr.: Info Ski-Ausfahrt für Todtnauer Nachrichten  
 
Sehr geehrter Herr Keller, 

hiermit bitten wir um Druck folgender Bekanntmachung in den nächsten Todtnauer Nach-
richten: 
 
 
Sportfreunde Geschwend  e.V.  
Für Spontane: Ski-Ausflug am Samstag, den 17.01.2015 
 
Am Samstag, den 17.01.2015 fahren wir nach Lenk/Adelboden zur Tages-Ski-Ausfahrt. 
Das Skigebiet erstreckt sich über 200 Pistenkilometer auf der Höhe von 1.070 – 2.362 m. 
Es erwarten uns tolle großzügige Pisten mit Freeriding! Also schnell anmelden! Auch 
Nicht-Mitglieder sind herzlich willkommen. Treff ist um 5:30 Uhr an der Elsberghalle in Ge-
schwend, Abfahrt mit dem Bus um 5:40 Uhr. Infos und Anmeldung bei Urs Schmid Tel. 
07671/1867. 
 
 
  

 
Im voraus besten Dank. 
 
Freundliche Grüße 
 
Susanne Schwörer 
Sportfreunde Geschwend e.V. 

Skiclub Todtnau 1891 e. V.

Hinterwald-Inferno 2019 – Anmeldung offen
SKI ALPIN

Das Todtnauer Hinterwald-Infer-
no-Rennen ist mit 9300m Länge und ei-
ner Höhendifferenz von etwas mehr als 
700 m das wohl längste Abfahrtsrennen 
Deutschlands. Die Schneelage ist aktuell 
hervorragen Ski-club Muggenbrunn d, 
sodass hoffentlich das Rennen in diesem 
Jahr stattfinden kann.
Am 23. Februar 2019 heißt es ab 13.00 

Uhr „Ski heil und gute Fahrt!“ für alle 
motivierten Sportlerinnen und Sportler, 
die sich dieser Herausforderung stellen 
möchten.
Gestartet wird auf 1376 m am höchsten 
Punkt der Grafenmatte am Feldberg, das 
Ziel befindet sich unterhalb des Maus-
walds in Todtnau in unmittelbarer Nähe 
der B 317 Basel-Feldberg-Donaueschin-

gen. Nach Beendigung des Rennens 
wird im Zielbereich in Todtnau um ca. 
16.00 Uhr die offizielle Siegerehrung 
stattfinden. Unter den anwesenden 
Rennläufern und Rennläuferinnen wer-
den attraktive Preise ausgelost. Der Ski-
club Todtnau 1891 e.V. freut sich auf ein 
großes Starterfeld. Weitere Infos und das 
Formular zu Anmeldung finden Sie un-

Am morgigen Samstag, den 16. Febru-
ar 2019 findet unsere Vollmond-Skitour 
statt. Wir fahren mit dem Bus um 17.00 
Uhr zum Feldberg bis zur Haltestelle 
Grafenmatt. Dort teilen wir uns auf in 
zwei Gruppen – Touren-Ski und Schnee-
schuhe –, machen eine gemütliche Run-
de und treffen uns dann am vereinbarten 
Ziel, abhängig von den Schneeverhält-
nissen. Infos für die Skitourer gibt‘s bei 

Marcus unter der 0171 264 1808 und für 
die Schneeschuhgeher bei Michael unter 
der 0173 720 7157. Wir freuen uns auf 
euch.
 
Bitte jetzt schon vormerken: Am Sonn-
tag, den 25. Februar 2019 finden die 
Dorfskimeisterschaften Geschwend 
statt. Weitere Infos gibt es in der näch-
sten Ausgabe.

SC Muggenbrunn e. V.

Teilnahme am Leki-Pokal in Mellau
SKI ALPIN

Während die jüngeren Rennkids in 
Muggenbrunn beim Ski-Tennis und 
Brezelrennen am Start waren, verschlug 
es Thomas einmal mehr nach Österreich 
zu einem Kat-III-Rennen. Der Leki-Po-
kal in Mellau gehört seit Jahren zu sei-
nen Lieblingsrennen. Samstags wurde 
der Riesenslalom ausgetragen. Die Piste 
war bis zu den Startnummern der Äl-
teren schon schwer und ausgefahren, als 
Thomas an den Start ging. Und so war 
es schon fast folgerichtig, dass es ihn in 
einer Bodenwelle aushob und er stürzte. 
Dies bedeutet im Riesenslalom die auto-
matische Disqualifikation.
Sonntags wollte er es im Slalom besser 
machen. Nachdem er mitbekam, dass es 
auch hier wieder einige Stürze gegeben 
hatte, ging er den ersten Durchgang sehr 
verhalten an. Da es aber nicht sein Be-

streben war, mit einem mittelmäßigen 
Ergebnis heimzukehren, konnte sein 
Motto für den zweiten Durchgang nur 

Angriff heißen. So fuhr er mit einem tol-
len zweiten Lauf in der Endabrechnung 
noch auf einen guten 8. Platz.
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SC Muggenbrunn e. V.

Zum 2. Mal Ski-Tennis-Cup – eine 
schöne Gemeinschaftsveranstaltung

SKI ALPIN

Am letzten Wochenende fand die 2. 
Auflage des Ski-Tennis-Cups statt. Der 
Skiclub Muggenbrunn richtete diese 
Veranstaltung gemeinsam mit dem TC 
Schönau aus. Für Muggenbrunn gingen 
Lenny, Yannis, Lukas, Lina, Jana und 
Yvonne an den Start in den Gruppen 
Mini, Medi und Maxi. Am Samstag wur-
den altersgerechte Tenniswettkämpfe in 

der Wehrer Halle ausgetragen, am Sonn-
tag wurde bei widrigsten Wetterbedin-
gungen (starke Windböen und heftiger 
Regen) ein Skirennen ausgerichtet. Am 
Ende gab es viele strahlende Gesichter 
bei Schokolade, Medaillen und Pokalen. 
In der Gesamtwertung wurde Lenny 3., 
Yannis 2., Lukas 4., Lina 1., Jana 5. und 
Yvonne 4.

Fröhliche Kids lassen sich auch durch 
widrige Umstände nicht den Spaß ver-

derben

Der SV Todtnau veranstaltet zukünf-
tig einmal im Monat einen Stammtisch 
im Vereinsheim auf der Kandermatt. 
Zu diesem sind alle Vereinsmitglieder, 
Freunde und Bekannte herzlich eingela-
den. Der Stammtisch soll in der Zukunft 
ein fester Bestandteil des Vereinsleben 
werden und den Austausch zwischen 
verschiedenen Generationen fördern. 

Für Karten- und Gesellschaftsspiele 
wird gesorgt. Der erste Stammtisch in 
diesem Jahr findet am Mittwoch, den 
20. Februar 2019 um 19.30 Uhr in der 
Vereinsgaststätte statt. Die weiteren Ter-
mine werden jeweils in den Todtnauer 
Nachrichten rechtzeitig bekannt gege-
ben. 

Ab sofort monatlicher SVT Stammtisch

Vom 5. bis 7. September 2019 findet 
erneut das „Füchsle Camp“ auf dem Ge-
lände des SV Todtnau statt. Im Camp 
erwartet euch ein tolles Programm: 
Drei Tage lang Fußball mit lizenzierten 
Trainern, die ein hochwertiges und ab-
wechslungsreiches Trainingsprogramm 
zusammengestellt haben, verschiedene 
Spielformen und Turniere, Wettbewerbe 
und alles was dazu gehört! Ihr könnt also 
eure Ferienzeit dazu nutzen, mit euren 
Freunden zusammen den ganzen Tag 
Fußball zu spielen, ihr könnt viel dazu-
lernen und neue Finten und Tricks ken-
nenlernen. Siehe auch: www.scfreiburg.
com. Das Wichtigste auf einen Blick:

Ort: Sportgelände des SV Todtnau
Datum: 5. – 7. September 2019, täglich 
von 9.30 bis 15.30 Uhr
Verpflegung: Mittagessen, Getränke 
und Obst im Preis inbegriffen
Leistungspaket: Füchsle‐Camp-Trikot, 
Trinkflasche und hochwertiger Ball. 
Spätere Einladung zu einem Heimspiel 
des SC Freiburg.
Teilnehmer: Vereinsspieler/innen und 
alle anderen Fußballbegeisterten
Alter: Jahrgänge 2006 bis 2011
Anmeldung: direkt unter www.scfrei-
burg.com.

Jugend

Wir präsentieren die 
Füchsle Camps!




